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@ Vorrichtung zum Anschliessen isolierter Dréhte an Dop'pelkéntékt-AnschIusselementen.

Bei einer Vorrichtung zum Anschlieen isolierter Dréhte

" anDoppelkontakt-AnschluBelementen (2) aus blattformigem,

federndem Kontaktmaterial mit zwei Schlitzen zum I6t-,

schraub- und abisolierfreien. Klemmkontakt sind_ die N

AnschluRelemente (2) zwecks weniger aufwendiger Herstel-
jung und verringerten Platzbedarfs bei Nebeneinander-
Anordnung v-formig ausgebildet und derartin Langsrichtung
in eine AnschluBleiste (1) steckbar, daR sich jeweils zwei
benachbarte AnschiuRelemente (2) mit ihren Winkelflachen
(2¢) parallel gegeniiberiiegen.
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Vorrichtung zum AnschlieBen isolierter Drdhte

an Doppelkontakt-AnschluBelementen : o

Die Erfindung betrifft eine .Vorrichtung zum AnschlieBen

isolierter Drdhte an Doppelkontakt-AnschluBelementen aus
blattférmigem,rfederndem Kontaktmaterial mit zwei !
Schlitzen, deren an eine erweiterte Einfihr6ffnung an-
schlieBender, von scharfen Kanten begrenzter Hauptteil
eine Breite aufweist, die kleiner als die Dicke der me-
tallischen Seele der Drdhte ist, so daB beim Eindriicken
der Dridhte in die Schlitze die Drahtisolationen durch-
schhitten und Kontaktverbindungen zwischen den Dr&hten
und den AnschluBelementen hergestellt werden,'und be-
zweckt die Schaffung einer solchen Vorrichtung, die ent-
sprechend ihrem hohen Bedarf kostengiinstig als Massen-

artikel herstellbar ist.

Ein 10t-, schraub- und abisolierfreier, kurz@enannt
LSA-Klemmverbinder mit Doppelkontakten fiirx den An-
schluB3 von zwel nebeneinander angéordnéten Kabel- oder
Schaltadern der Fernmeldetechnik ist in verschiedenen

Aus fihrungen bekannt. -

So zeigen die DE-PS 2 142 -850 eine elektrische Klemm-

vorrichtung zum AnschluB eines oder mehrerer isolierter

125-x2124-TE , : - .
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Drdhte an einem AnschluBelement mit wenigstens zwei
Schlitzen und die DE-PS 1 765 584 einen KlemmanschluB
zwischen einem oder zwei isolierten Drdhten und einem
AnschluBelement mit zwei aus je zwel relativ zueinan-
der federnden, zur Entfernung der Drahtisolation geeig-
neten Kontaktschenkeln bestehenden Schlitzen.

Die Nachteile bestehen bei diesen Klemmverbindexrn darin,
daB beim Einbau in AnschluBleisten wegen der aufwendi-
gen Herstellung und des grofen Platzbedarfs bei neben-
einander liegender Anordnung die Verwendung dieser Klemm-

verbinder verbesserungsbediirftig ist.

Die DE-OS 2 338 056 zeigt andererseits eine v-fdrmige
AnschluBklemme, die zwei Schlitze aufweist, wobei der
eine Schlitz zum Halten und der andere Schlitz zum Kon-
taktieren eines Leiters dient. Beide Schlitze sind un-

terschiedlich ausgebildet.

Der Nachteil dieser AnschluBklemme ist ebenfalls der
hohe Platzbedarf beim Einbau in AnschluBleisten. Ferner
sind die Kontaktschenkel starr angeordnet, und eine An-

schlufSklemme nimmt nur einen Draht auf..

Der Erfindung liegt daher die Aufgabe zugrunde, eine

Vorrichtung der eingangs genannten Art so zu verbessern,
daB beim Einbau in Anschlufleisten weniger Aufwand und '
Platzbedarf erreicht wexrden und eine gute Kontaktierung

gewdhrleistet ist.

Diese Aufgabe wird erfindungsgemdBf dadurch geldst, daB
die AnschluBelemente v-f8rmig ausgebildet und derart in
Lidngsrichtung in eine AnschluBleiste steckbar sind, daB

sich jeweils zwei benachbarte AnschluBelemente mit ih-
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ren Winkelfldchen gegeniiberliegen.

Vorteilhafte weitere Ausgestaltungen der einzelnen
MaBnahmen dieser Erfindung sind im Patentanspruch 2

gekennzeichnet.

Durch die neue Vorrichtung werden zwei wesentliche er-

findungsbestimmende Vorteile erreicht:

1. Durch das v-fdrmige AnschluBelement werden zwei
Leiter dauverhaft unter einer guten Kohtaktgabe mit-
einander verbunden, wobei die beiden Blattfeder-
schenkel beim Eindriicken jedes unter 45° stehenden
Leiters gegenldufig verdreht werden; wodurch vor-

teilhafte Torsiqnskréfte entstehen.

2. Durch eine platzsparende Anordnung der AnschluB-
elemente in der AnschluBleiste, bei der benach-
barte AnschluBelemente mit ihren Winkelfl&chen ein-
ander gegeniiberliegen, konnen bedeutend mehr Leiter

als bisher auf demselben Raum angeschlossen werden.

In der Zeichnung sind mehrere Ausfiihrungsbeispiele dar-
gestellt: Es zeigt: '

Fig. 1: Die Draufsicht der AnschluBleiste, wobei
der obere Teil in einer anderen Schnitt-
ebene dargestellt ist, um die Lage der v-

fé6rmigen AnschluBelemente zu verdeutlichen,

Fig. 1la: einen Querschnitt nach Fig. 1, wobei zwei

AnschluBelemente nach Fig. 3 sichtbar sind,
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ein AnschluBelement'als'einﬁachen v-£6rmi-

gen Doppelkontakt,

ein AnschluBelement in Form eines v-fSrmi-
genﬂDoppelkontakts mit einer unterhalb der

Kontaktierungsschenkel angeformten Verldnge-

rung fﬁr;eihen trennbaren,Ruhekontakt,

ein Fig. 3 entsprechendes AnschluBelement

mit,gegenﬁbérrFig; 3. umgekehrter v-Form,

ein AnschlﬁBelement mit Doppelkontakt und
einer Qﬁerverbindung zu einem weiteren
Doppelkdﬁtakt zum Anschluf von vier Lei-

tern,

ein Fig. 5 entsprechendes AnschluBelement
zum AnschluB von vier Leitern, wobei in

der Mitte der Querverbindung ein Abgreif-

kontakt fiir einen Ubérspannungsableiter
.in einem separaten Magazin,dargeétellt

7 ist. .

Wie die Figurén’Trbis 6 zeigen,; sind die AnschluBkon-

takte 2 als vfférmige Doppelkontakte ausgebildet.

Jeder einzelne Schenkel 2a, 2bzdéSfAnsch1uBelementes 2
bildet einen LSA4Kontakt,,

Die AnschluBelemente 2 werden in Lidngsrichtung in die

‘AnschluBleiste 1'geSthkt, wobei in vorteilhafter Wei-

se zwel benachbarte,AnschluBelemehte 2 sich mit ‘ihren

Winkelfldchen 2c parallel gegeniiberliegen.
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Wie die Flguren 1a, 3, 4, 5 und 6 zeigen; welisen die
AnschluBelemente 2 Verlangerungen 3 3a unterhalb des
Kontaktlerungsberelches auf

In den Figuren 1 und 1a sind AnSéhluBelemente'gemaB
den Figuren 3 und 4 dargestellt. '

Diese AnschluBelemente 2 besitzen als Verlingerung 3,
3a trennbare Ruhekontakte, die bekanntlich durch einen
(nicht dargestellten) Trennstecker getrennt werden, der
durch die Offnung 4 der AnschluBleiste 1 gesteckt wird,

so daB er die Kontaktwdlbungen 5 der Verldngerungen 3,

3a trennt.

Ferner zeigt die Fig. 1 Rippen 6, die die Leiter beim

Kontaktieren in ihrer Lage festlegen.

Beim Kontaktierungsvorgang werden die beiden &uBieren
Kontaktschenkel 2a', 2b' eines Doppelkontaktes am Iso-
lierkbrper der AnschluBleiste 1 abgestiitzt, wobei sich
die'beiden inneren Schenkel 2a", 2b" in ihrem oberen

Bereich gegenseitig halten.

Die Fig. 5 zeigt ein AnschluBelement 2 mit zwei Doppel-
kontakten 2a, 2b und einer Verléngerung 37als Querver-
bindung zu einem weiteren Doppelkontakt 2a, 2b, so daB

insgesamt vier Leiter anschliefbar sind.

Die Fig. 6 zeigt ebenfalls ein solches AnschluBelement
flir vier Leiter entsprechend Fig. 5, wobei in der Mitte.
an der Querverbindung 3 zusdtzlich ein Abgreifkontakt

7 fiir einen Uberspannungsableiter in einem separaten

Magazin vorgesehen ist.
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Durch diese MaBnahmen ist einerseits die Torsionsfdhig-
keit der Kontaktschenkel gesichert, und andererseits wird
der Platzbedarf fiir eine sonst erforderliche abstiitzende

Rippe des Isolierkdrpers der AnschluBileiste eingespart.



10

15

20

25

Aman A

0041596

Patentanspriiche:

1. Vorrichtung zum AnschlieBen isolierter Dr&hte an
Doppelkontakt-AnschluBelementen aus blattférmigem,
federndem Kontaktmaterial mit zwei Schlitzen, deren -

an eine erweiterte Einfihrdffnung anschliefender, von

scharfen Kanten begrenzter Hauptteil eine Breite auf-
weist, die kleiner als die Dicke der metallischen

Seele der Drdhte ist, so daB beim Eindrﬁqken der

Drihte in die Schlitze die Drahtisolationen durch-

schnitten und Kontaktverbindungen zwischen den Dr&h-

ten und den AnschluBelementen hergestellt werden,
dadurch gekennzeichnet,

daB die AnschluBelemente (2) v-f6rmig ausgebildet
und derart in Langsrichtung in eine AnschluBleiste
(1) steckbar sind, daB sich jeweils zwei benachbar-
te AnschluBelemente (2) mit ihren Winkelfldchen (2c)
parallel gegeniiberliegen.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnef,

daB an den v-fO8rmigen AnschluBelementen (2) unterhalb
des Kontaktierungsbereiches Verldngerungen (3, 3a)
angebracht sind, die als trennbare Ruhekontakte, als
Querverbindung zwischen zwei v-f&rmigen AnschluB-
elementen oder als solche Querverbindung (3) mit ei-
nem Abgreifkontakt (7) fiir einen Uberspannungsablei-

ter ausgebildet sind.

125-%2124-TE
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3. Doppelkontakt- AnséhluBelement gekennzelchnet durch
zwei ebene Zungen aus- Kontaktmaterlal die durch eine
Faltlinie V-formig miteinander verbunden 51nd,rwobe1

jede Zunge eine kurze Kante aufweist, die an dem gemein-
samen Schnittpunkt'der Kénten'mit dérrFaltlinie'unter-
brechungslos in eine kurze Kante der;jewéi}s ahderen Zunge
iibergeht, und wobei jede Zungé'ﬁber éineﬁ Teil'ihrer Linge
durch einen Schlitz uﬁterieilt'ist,'der—SiChrzu'der jeder
Zunge eigenen kurzen Kante ﬁffﬁet,jwobei,die Uffnung zum
leiéhteren Einfiihren eines LéiterS'vergrﬁﬁert ist, und
wobei der Schlitz durch wehigstens eiﬁéﬁécharfe'Kanté
definiert ist, die diéilsolatibn eines dufch die ver-
groBerte bffnungrquer in den Schlitz eingedriickten
isolierten Leituégsdrahts dUrchséhheidet und mit der

Seele des Leiters elektrischen Kontakt'bildet;

4. Doppelkontakt- AnschluBelement nach Anspruch 3, dadurch
gekennzeichnet, daB ein von den kurzen Kanten des AnschluB-
elements fernes Ende in Verlangerung_elnen Kontakt bllQet,
der zusammen mit einém Weiteren Kontakt einrbaar von

»

trennbaren Ruhekontakten bildef;

5. Doppelkontakt-AnschluBelement nachrAnspruch'B; dadurch
gekennzeichnet, daB ein von den kurzen Kanten des AnschluB-
elements fernes Ende in Verlangerung e1ne einstiickige
Querverbindung mit elnem glelchartlgen Ende elnes zweiten,

gleichartigen Doppelkontakt AnschluBelements,bl}det._

6. Vereinigtes Doppelk0ntakt-AnschiuﬁeleméhtsPaar,,bei dem
jedes AnschluBelement ein depelkqnfdkt-AnscthBelement nach
Anspruch 5 ist, dadUrchrgekeﬁnzeichnet, daBidie Doppelkon-
takte des Paars parallel angeordnet sind, wobei die V-
Querschnittsformen aufréiner gemeinsamen Symmetrieachse

und in eine gemeinsame Richtung weisend orientiert sind,

LRI



7. Doppelkontakt- AnschluBelement Paar nach Anspruch 6,
gekennzeichnet. durch eine, m1t dem Paar elnstucklg ausge-
bildete, als Abgrelfkontakt dlenende seltllche Abzwel-

gung der Querverbindung.

8. AnschluBlelste zur Aufnahme einer Mehrzahl Doppelkontakt-
AnschluBelemente nach einem der Anspruche 3-5 oder einer
Mehrzahl AnschluBelement-Paare nach Anspruch 6 oder 7
gekennzelchnet durch Einbaudffnungen fir die AnschluB-
elemente oder AnschluBelement-Paare, in die benachbarte
Doppelkontakt-Anschluflelemente so einsetzbar sind, dafl

ihre jeweiligen benachbarten Zungen zueinander parallel sind.

9. Vorrichtung nach Anspruch 1, im wesentlichen wie

vorstehend beschrieben.

10. Vorrichtung nach Anspruch 1, im wesentlichen wie unter
Bezugnahme auf jede Figur der Zeichnung vorstehend be-
schrieben bzw. gezeigt.

11. Doppelkontakt-AnschluBlelement nach Anspruch 3, im wesent-
lichen wie unter Bezugnahme auf Fig. 2 der Zeichnung vor-

stehend beschrieben bzw, gezeigt.

12. Doppelkontakt-AnschluBelement nach Anspruch 4, im wesent-
lichen wie unter Bezugnahme auf die Fig., 3 oder 4 der Zeich-
nung vorstehend beschrieben bzw, gezeigt.

13. Doppelkontakt-Anschluflelement nach Anspruch 5, im wesent-
lichen wie unter Bezugnahme auf Fig. 5 oder 6 der Zeichnung

vorstehend beschrieben bzw. gezeigt.

14, Vereinigtes Doppelkontakt-AnschluBelement-Paar nach An-
spruch 6, im wesentlichen wie unter Bezugnahme auf die Fig.

5 oder 6 der Zeichnung vorstehend beschrieben bzw. gezeigt.

e o | 0041596
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15, Doppelkontakt-AnschluBelement-Paar nach Anspruch 7,
im wesentlichen wie unter Bezugnahme auf Fig. 7 der

Zeichnung vorstehend beschrieben bzw. gezeigt.

16. AnschluBleiste nach Anspruch 8, im wesentlichen wie
unter Bezugnahme auf Flg. l oder la der Zelchnung vor -

stehend beschrieben bzw, gezeigt.



......

/2

) 74

r 1
u%*:

H

)

- Fig.1




0041596

27

0 ™ -

VT

[ RIS

AN AR AR A MMM Y AR AR AN AR R AR YAN
- ——7 \ , )
' .

I 1

LS

@

L LSS

AN /////////A/////?/J/////////“
T -

2bll
2

Fig. 1a



2b

2b—

317

Figz

0041596



0041596

W7




0041596

b/7

Fig.4




0041596

6/




11

0041596




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

